
Grußwort

Das vielfältig differenzierte bayerische Schulsystem

Die Grundschule ist die erste und gemeinsame Schule 
für alle Kinder. Am Ende der Grundschule erfolgt der 
Über tritt auf die weiter  füh ren den Schulen Mittelschule, 
Realschule oder Gymnasium. Die Wirtschaftsschule kann
ab Jahrgangsstufe 6 besucht werden. 

Ein Wechsel zwischen den weiterführenden Schul arten
ist bei ent  spre  chen  der Leistungsentwicklung des Kindes 
möglich.

Die Förderschulen besuchen Kinder und Jugendliche 
mit sonderpäda gogischem Förderbedarf mit einem der 
Förderschwerpunkte Sprache, Lernen, emotionale und 
soziale Entwicklung, Hören, Sehen, körper  liche und moto-
rische Entwicklung oder geistige Entwicklung. 

Die Schulen für Kranke unterrichten Schülerinnen und 
Schüler, die sich in Krankenhäusern oder vergleichbaren 
Einrichtungen befinden. 

Jeder erreichte Schulabschluss eröffnet neue Wege und 
Anschlüs se.

Nach einem Abschluss der Mittelschule:
• Berufsausbildung: 

– Im dualen System: Berufsschule
– Vollzeitschulisch: Berufsfachschule
– Im Anschluss:  Fachschule bzw. Fachakademie oder 

Berufliche Oberschule (BOS)

Nach dem mittleren Schulabschluss:
• Berufsausbildung: 

– Im dualen System: Berufsschule
– Vollzeitschulisch: Berufsfachschule
– Im Anschluss:  Fachschule bzw. Fachakademie oder 

Berufliche Oberschule (BOS)
•  Berufliche Oberschule (FOS)
• Gymnasium (Oberstufe)

Beratung und Begleitung

Die Lehrkräfte der Grundschule unterstützen Sie bei der 
Entscheidung für eine weiterführende Schule durch 
intensive Be  ratung und Begleitung. Ebenso informieren 
Beratungslehrkräfte weiterführender Schulen (Übertritts-
coaches) – bei Be  darf auch an den Grundschulen vor Ort 
– sowie die Lehrkräfte der weiterführenden Schulen. 

Darüber hinaus helfen Beratungslehrkräfte, Schulpsycho-
loginnen und Schul psychologen sowie die Staat  lichen 
Schul beratungs   stellen bei der Wahl des Bildungsweges.

» www.schulberatung.bayern.de

Liebe Eltern, 

wir wollen jedes Kind bestmöglich fördern. Deshalb hält 
unser differenziertes bayerisches Schulwesen unter-
schiedliche  Bildungswege bereit. Dieser Flyer gibt Ihnen 
einen Überblick über die verschiedenen Möglichkeiten, 
die sich Ihrem Kind im Anschluss an die Grundschulzeit 
eröffnen. 

Jede weiterführende Schulart in Bayern bietet Anschluss-
möglichkeiten, und jeder Schulabschluss bietet die Mög-
lichkeit, eine Berufsausbildung zu beginnen oder den 
nächsthöheren Abschluss anzustreben – bis hin zur all-
gemeinen Hochschulreife. 

Das differenzierte bayerische Schulwesen bietet die 
besten Voraussetzungen, um den Bildungsweg der indi-
viduellen Entwicklung Ihres Kindes anzupassen. Die 
richtige Schule ist diejenige, die Ihrem Kind die besten 
Chancen eröffnet, seine besonderen Talente zu entfalten 
und mit Freude und Erfolg zu lernen. 

Wir wünschen Ihnen und Ihrem Kind für seinen weiteren 
Bildungs weg alles Gute!

Das bayerische Schulsystem

Prof. Dr. Michael Piazolo, 
Bayerischer Staatsminister für 
Unterricht und Kultus

Anna Stolz, Staatssekretärin im 
Bayerischen Staatsministerium für 
Unterricht und Kultus

Anna Stolz, Staatssekretärin im Prof. Dr. Michael Piazolo, 

» www.km.bayern.de

Bayerisches Staatsministerium für 
Unterricht und Kultus



Vorschulische Bildung und Erziehung
(z. B. Vorkurs Deutsch 240; Schulvorbereitende Einrichtung)

Übertritt an die weiterführenden Schulen
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Berufsschule im
dualen System Berufsfachschule

Höherer Berufs abschluss 
(und Hochschulzugang)

Allgemeine oder 
fachgebundene Hochschulreife/
Fachhochschulreife

Allgemeine 
Hochschulreife1

Jgst.

Ausbildungsberuf (Mittlerer Schulabschluss möglich)

Mittlerer Schulabschluss

Gymnasium
(Oberstufe)

Fach-
akademie

Fach -
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Oberschule
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Vorklasse

Vorkurs/
Vorklasse2

Einführungs-
klasse3

Vorkurs/
Vorklasse2

VK5
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Diese Schularten ermöglichen 
einen Hochschulzugang.

Diese Schularten ermöglichen 
einen mittleren Schulabschluss.

Die Grundschule ist die erste 
und gemeinsame Schule für 
alle Kinder.

Die vorschulische Bildung 
bereitet auf den Übergang 
in die Grundschule vor.

1  Zum Schuljahr 2018/19 erfolgte beginnend mit den Jgst. 5 und 6 die Umstellung auf das 
neun jährige Gymnasium. Der erste Jahrgang des neunjährigen Gymnasiums legt im Schul   jahr 
2025/26 das Abitur in Jgst. 13 ab. Die Möglichkeit, die Lernzeit individuell auf acht Jahre zu 
verkürzen, wird eröffnet.

2  Vor Eintritt in die Berufliche Oberschule werden Vor kurse (Teilzeit) und Vorklassen (Vollzeit; 
an BOS auch zur Nachholung des mittleren Schulabschlusses) angeboten.

3  Einführungsklassen werden für geeignete Absolventinnen und Absolventen der Realschule, der 
Wirtschaftsschule oder der Mittelschule mit mittlerem Schulabschluss als Einführungs phase 
in die Qualifikationsphase der Oberstufe eingerichtet; der erfolg  reiche Besuch berechtigt zum 
Eintritt in die Qualifikationsphase.

4  Erfolgreicher oder qualifizierender Abschluss der Mittelschule
5 Vorbereitungsklassen: VK1 und VK2

Stand: März 2022

Jetzt online planen:
» www.meinbildungsweg.de




